
Open Call - Deine Idee für Floridsdorf
Worum geht es?

Wo kannst du dir Inspiration für Ideen holen?

Durch die Lockdowns konnten wir mehr denn
je am eigenen Leib erleben, wie wichtig städti-
sche Freiräume für alle sind – für unser Zusam-
menleben, unsere Gesundheit, Rückzug, Aus-
gleich oder auch als Abwechslung.

Doch welche Möglichkeiten bietet uns der öf-
fentliche Raum? Der Frühling steht in den 
Startlöchern und die Tage werden wieder län-
ger. Das Gefühl des Neuanfangs, das der Früh-
ling mit sich bringt, gibt uns die Möglichkeit 
neue Perspektiven für den öffentlichen Raum 
zu schaffen.

Der Open Call bietet dir, als Person, die in Flo-
ridsdorf lebt, arbeitet ode die den öffentlichen 
Raum in Floridsdorf das ganze Jahr über bele-
ben können – damit ein Mehrwert für alle Flo-
ridsdorfer*innen entsteht.

Das können einmalige oder regelmäßige Ver-
anstaltungen, aber auch einfache bauliche 
Projekte sein. Vielleicht ein Freiluftkino am Pi-
us-Parsch Platz? Möbel im Paul-Hock Park, die 
in der Dunkelheit leuchten, oder buntes Trei-
ben rund um die Schleifgasse?!

Du kannst deiner Kreativität freien Lauf lassen 
und Ideen entwickeln. Die Einreichfrist läuft 
bis zum 15.03.2021. Sobald es die Corona-Be-
stimmungen zulassen, werden wir deine Ideen 
gemeinsam umsetzen. Insgesamt steht uns 
ein Budget von 8.000€ zur Verfügung, die wir 
für Materialkosten, Genehmigungen u.ä. aus-
ge-ben können. Nutzt es als Chance, euch – 
ohne viel Risiko einzugehen – auszuprobieren 
und zu experimentieren.

Dieses Formular bietet neben der Möglichkeit, 
deine Idee einzureichen, auch alle wichtigen 
und wissenswerten Informationen sowie Rah-
menbedingungen.

1. Wir haben eine Karte vom Zentral-
raum Floridsdorf für dich aufbereitet, 
die dir aufzeigt, wo großes Potenzial für 
die Umsetzung deiner Ideen besteht.  
Sogenannte Ermöglichungsflächen.

INFOSHEET



2. Der Ideenfundus - entstanden im  
Gespräch mit Floridsdorfer*innen - dient 
als Inspiration für all jene, die selbst keine 
Idee haben oder sich nicht genau vorstel-
len können, was man machen kann. Und 
für jene, die gerne eine Idee umsetzen 
wollen/ was im öffentlichen Raum ma-
chen wollen, selbst aber keinen Bezug zu 
Floridsdorf haben.

Beleuchtung der Straße!
Vielleicht durch Lichterketten
oder leuchtender Bodenfarbe? 

Mehr Sitzgelegenheiten oder Parklets!
Wegbegleitende 
Spiele!

SCHLEIFGASSE
#03

Ein mobiler Bücherwagen und 
gemütliche Möbel zum Lesen 
im Park! 

Hängematten 
im Park!

Tische mit 
Spielbrettern 

PAUL-HOCK PARK
#01

Flächen für temporäre Austellungen 
oder andere Veranstaltungen!  

Möbel die vor kaltem
Wind schützen

Kino unter Freiem Himmel! 

PIUS-PARSCH PLATZKINO

#04

Gemeinsames 
Kochen beim 
Coolspot am 
Markt!

Freiluftkino am 
Markt!

Maroni-Gewürzverkostung
am Markt!

Musik und Tanzworkshop am 
Landesparteienplatz  oder am Schlingermarkt!

SCHLINGERMARKT KINO#02

SCHNAPP DIR EINE IDEE 
UND DENK SIE WEITER! 

... ODER REICHE DEINE GANZ
PERSÖNLICHE IDEE EIN!



Wegverbindung zum 
Wasserpark sichtbar 
machen!

Zusätzliche Beleuchtung 
des Platzes durch eine 
Lichtinstallation!

Blumentröge vor den
Geschäften!

FRANZ-JONAS PLATZ
#06

Urban Gardening in
den Innenhöfen 
oder am Kinzer Platz!

Nachbarschaftsfeste 
am Kinzer Platz!

Eine temporäre Hundezone
oder ein Hundeparcours!

Hüpfburg!

KINZER PLATZ
#07 Welche Projekte werden gefördert?

>> Nichtkommerzielle und konsumfreie, 
gemeinwohlorientierte Projekte
(eine freiwillige Spende für Workshops, 
Fahrradreparatur, Haarschnitt-Wettbe-
werb etc. darf verlangt werden)

>> Projekte können einmalige oder regel-
mäßige Veranstaltungen sein oder einfa-
che, temporäre (und kostengünstige) bau-
liche Maßnahmen im öffentlichen Raum, 
wie z.B. Lichtinstallationen etc. 

>> Projekte, die Möglichkeiten aufzeigen, 
den öffentlichen Raum unabhängig von 
der Jahreszeit gemeinsam mit anderen zu 
nutzen 

>> Projekte sollen offen für andere Nut-
zer*innen sein und keine Diskriminierung 
von bestimmten Bevölkerungsgruppen 
bedingen

>> Ausgenommen sind Projekte, die von 
diesen Kriterien abweichen oder in Zustän-
digkeitsbereiche des öffentlichen Dienstes 
fallen, wie z.B. ein Umbau zu einer Begeg-
nungszone

PROJEKTKRITERIEN

Wer darf Ideen einreichen? 

Das Projekt richtet sich an Anrainer*innen, 
Vertreter*innen aus der Bevölkerung, lo-
kale Wirtschaftsunternehmer*innen und 
andere ortsansässige Akteur*innen - kurz: 
alle, die in Floridsdorf leben, arbeiten oder 
sich sonst irgendwie regelmäßig dort auf-
halten. Man kann entweder alleine, oder 
auch als Gruppe einreichen. In diesem 
Fall nennt bitte eine Ansprech- und Kon-
taktperson im Formular. Es gibt keine Ein-
schränkungen bezüglich Alter, Bildungs-
grad, professioneller Hintergrund etc. 

Eine Wandprojektion 
als Kunstinstallation!

Regelmäßige 
Nachbarschaftsfeste 
oder Flohmärkte!  
 

Aufklappbarer Schutz
vor Witterung!

Wegweiser in 
Richtung Bahnhof als
Orientierungshilfe!  
 

AM SPITZ
#05



Wo genau werden die Ideen umgesetzt?

Sind nur Ideen auf den Ermöglichungs-
flächen erlaubt?

 Wann werden die Ideen umgesetzt? 

 Muss ich alles selber machen? 

Aufbauend auf einer intensiven Auseinan-
dersetzung mit dem Zentrum Floridsdorfs 
haben wir sogenannte „Ermöglichungs-
flächen“ im öffentlichen Raum definiert. 
Diese haben großes Potenzial für verschie-
denste Nutzungen. 

Wo sich die Ermöglichungsflächen befin-
den, siehst du auf der Karte auf der 1.Seite 
des Infosheets.

Die Ermöglichungsflächen bieten den Flo-
ridsdorfer*innen Möglichkeiten zur Mitge-
staltung ihres Stadtteils. Sie können nach 
deinen Vorstellungen und Wünschen ge-
staltet und bespielt werden. Die Nutzung 
und Bespielung dieser Räume soll den 
Aufenthalt im unmittelbaren Wohnum-
feld im gesamten Jahresverlauf attraktiver 
machen und langfristig zur Belebung des 
Zentrums beitragen. 

Nein. Es werden allerdings Ideen bevor-
zugt, die sich auf den Ermöglichungsflä-
chen befinden. 

Falls du jedoch Ideen hast, die den allge-
meinen Projektkriterien (siehe Seite 2) ent-
sprechen, aber nicht direkt auf einer Er-
möglichungsfläche liegen, können diese 
auch eingereicht werden. Sie werden auf 
jeden Fall in Betracht gezogen. Beachte 
aber dabei, dass sie nicht das tägliche Ge-
schehen behindert dürfen. 

Du kannst deine Ideen bis zum 15.03.2021 
einreichen. Danach werden wir deine Idee 
gemeinsam weiterentwickeln und für die 
Umsetzung vorbereiten. Die Umsetzung 
wird erfolgen sobald es die Corona-Be-
stimmungen zulassen. 

Sollte es gar nicht möglich sein die Ideen 
umzusetzen, werden sie jedenfalls an den 
Bezirk weitergegeben. 

Nein! Keine Angst, du wirst nicht allein gelas-
sen. 

>> Falls du Hilfe bei der Konkretisierung dei-
ner Idee und dem Ausfüllen des Formulars 
brauchst, kannst du uns gerne per E-Mail un-
ter call@superwien.com kontaktieren. 

>> Falls du zwar eine gute Idee hast (z.B. ei-
nen fahrbaren Bücherschrank), aber nicht 
weißt, wie man diese Idee umsetzen kann 
(z.B. wie man einen solchen Bücherschrank 
baut), helfen wir dir dabei. 

>> Unser Team aus Stadtplaner*innen, 
Künstler*innen, Architekt*innen und 

 Projektmanager*innen stehen dir für bau-
liche, organisatorische oder etwaig andere 
Fragen zur Verfügung. Wenn du willst, set-
zen wir dich außerdem mit anderen freiwilli-
gen Helfer*innen aus Floridsdorfer in Verbin-
dung, die euch unterstützen können. 

>> Zusätzlich zur fachlichen Beratung der 
Umsetzung deiner Ideen, werden auch Ma-
terialkosten von uns übernommen (mehr 
zum Budget findest du unter Frage 8). 

>> Bei der Einholung von notwendigen Ge-
nehmigungen oder Bewilligungen unter-
stützen wir dich ebenso. Wir stellen gern den 
Kontakt zu den jeweiligen Behörden her.

DAS WICHTIGSTE 
ZUSAMMENGEFASST



Wer entscheidet, welche Projekte 
 realisiert werden?

Wann erfahre ich, dass meine Idee 
 ausgewählt wurde?

Wer zahlt das alles?

Kann ich auch mehrere Ideen 
einreichen?

Sobald du eine Idee eingereicht hast, mel-
den wir uns schnellstmöglich bei dir. Ge-
meinsam besprechen wir die Machbarkeit 
deiner Idee, entwickeln sie eventuell wei-
ter und leiten und unterstützen dich bei 
den nächsten notwendigen Schritten (z.B 
Ansuchen einer Genehmigung). 

Nach Schließung des Open Call am 
15.03.2021, entscheidet das Team von 
 PlaceCity endgültig, welche Ideen umge-
setzt werden können. Außerdem werden 
wir eure Ideen mit dem Bezirk und der Ge-
bietsbetreuung besprechen.

Aufgrund von räumlichen, finanziellen und 
gesetzlichen Einschränkungen kann es 
leider sein, dass manche Ideen nicht um-
gesetzt werden können. Unser Ziel ist es 
allerdings möglichst viele der eingereich-
ten Ideen, die den Kriterien der Projekt-
förderung (siehe oben) entsprechen, auch 
tatsächlich umzusetzen! Gegebenenfalls 
werden wir deine Idee gemeinsam mit an-
deren Ideengeber*innen anpassen. Even-
tuell werden mehrere Ideen, die gut zu-
sammenpassen, kombiniert und zu einem 
gemeinsamen Projekt zusammengefasst. 

PlaceCity ist ein internationales Projekt mit Pilotprojekten in Oslo und Wien. Das Projekt wird im 
Rahmen der JPI Urban Europe im Auftrag des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, Mobilität, Innovation und Technologie (BMK) durchgeführt. Zu den Projektpartner*in-
nen in Wien zählen die Stadt Wien - Stadtentwicklung und Stadtplanung, superwien urbanism 
zt gmbh und die Universität für angewandte Kunst - Social Design. Unsere internationalen Pro-
jektpartner*innen sind Eutropian GmbH, Gallis Miljø og Kommunikasjon – Nabolagshager, stipo, 
Stadt Oslo, BIDs Belgium und Placemaking Europe.
Website zum Projekt: https://smartcity.wien.gv.at/site/place-city/

Falls du mehr Fragen hast, melde dich einfach 
bei uns unter call@superwien.com

Wir melden uns so bald als möglich. Spä-
testens Ende Februar wird final darüber 
entschieden, welche Ideen umgesetzt 
werden. 

Ziel ist es, dass du keine eigenen Kosten 
für die Umsetzung deiner Idee überneh-
men musst.
 
Aufwände für Material, Transport, Geneh-
migungen, Öffentlichkeitsarbeit u.ä. wer-
den von uns übernommen. Nicht abge-
rechnet werden können sämtliche von den 
Einreicher*innen selbst erbrachte Leistun-
gen (z.B. Organisationsaufwand und lau-
fende Infrastrukturkosten). Wir stellen dir 
technische Unterstützung bei der Umset-
zung deiner Idee bereit. 

Ingesamt (für alle Projekte) steht ein Bud-
get von 8.000€ zur Verfügung. Dieses 
Budget wird von dem Projektbudget des 
PlaceCity Projekts bereitgestellt (siehe 11.). 

Wir freuen uns über so viele Ideen wie 
möglich. Je detaillierter deine Ideen aller-
dings sind, desto realistischer ist es, dass 
sie umgesetzt werden können. 

PROJEKTVERANTWORTLICHE

REICHE DEINE IDEE 
JETZT EIN! 

https://forms.gle/R6YLxdsqA7YQ6goB6



Deine Idee für Floridsdorf
IDEENFORMULAR

Projekttitel

WAS? (Kurzbeschreibung deiner Idee) 

WIE? (Kannst du bereits genauer sa-
gen was du für die Umsetzung 
benötigst? Und wie viel wovon?)

WAS? (Skizze oder ein Referenzbild für deine Idee)

WAS? (Wie lässt sich deine Idee 
charakterisieren?)

WIE? (Was brauchst du, um deine 
Idee zu verwirklichen?)

Einmaliges oder regelmäßiges Event

Expert*innenwissen / Beratung 
zur Umsetzung

Materialien (bauliche Materialien, techni-
sches Equipment, etc.)

Bauliche / gestalterische Intervention

Bewilligung(en)

Muskelkraft



WIE? (Ist deine Idee von dir selbst 
umsetzbar?) 

WO? (Wo im Zentrum von Floridsdorf 
soll deine Idee umgesetzt werden?) 

Von anderen Schleifgasse

Paul Hock Park

Von mir selbst Franz-Jonas Platz

Am Spitz

Schlingermarkt

Von mir selbst und anderen Pius-Parsch Platz

WO? (Lässt sich deine Idee örtlich 
genauer ausmachen? Lass uns wissen 
wo genau du sie umsetzen möchtest!)

WARUM? (Was erwartest du dir von 
deinem Projekt? Was sind die Ziele?)

Name (Vor- und Nachname): 

Dein Bezug zu Floridsdorf?

Email-Adresse: 

Telefonnummer: 

WANN? (Soll deine Idee einmalig oder 
mehrmals stattfinden? Wie lang soll 
deine Idee bestehen bleiben?) 

Deine Kontaktdaten

Freizeitort

Wohnort

Arbeitsort

Falls du mehr Fragen hast, melde
dich einfach bei uns!
Kontakt: Mara Haas, superwien,
Tel.: 01 9137621
Mail: call@superwien.com


